
Unsere Gemeinde wächst! Reiche 
Infrastruktur, idyllische Lage sowie 
gute Verkehrsanbindung zur Bundes-  
bzw. Landeshauptstadt machen  
Böheimkirchen als Wohnort beliebt. 
Dem steigenden Wohnbedarf in  
unserer Gemeinde kommt u.a. die 
nö. Wohnbaugruppe nach. 

Derzeit wird in der Lindenstraße eine 
neue Wohn- & Reihenhausanlage er-
richtet. Zwanzig Wohnungen plus 
vier Reihenhäuser (Lindenstr. 16 –20)  
wurden Anfang November an die  
Bewohner_innen übergeben. 
Parallel dazu wird am zweiten Bauab-
schnitt gearbeitet. Die Fertigstellung 
von 28 Wohnungen (Lindenstr. 4 – 6) 

ist im Sommer 2017 geplant. Die Fina-
lisierung des Bauprojektes erfolgt vor-
aussichtlich im Frühjahr/Sommer 2019 
(acht Reinhäuser & 28 Wohnungen). 

Die gesamte Anlage wird in Niedrig-
energiebauweise mit kontrollierter 
Wohnraumlüftung & Wärmerückge-
winnung errichtet. Die Beheizung  
erfolgt über eine biogene Fernwärme-
anlage. 
Jeder Wohneinheit sind Frei flächen  
wie Balkons oder Terrassen zugeordnet.  
EG-Wohnungen verfügen über Garten-
flächen. Alle Wohnungen sind barriere-
frei zu erreichen. 

 Fortsetzung auf Seite 3

www.boeheimkirchen.gv.at

Amtliche Mitteilung. Zugestellt durch Post.at

Gemeindezeitung
BÖ•Gemeinde

Marktgemeinde Böheimkirchen Nov. 2016

Rasche Fortschritte in der Wohnbausiedlung Lindenstraße

Junges Wohnen in BÖ 

Daten & Fakten
Zuletzt übergebene Wohneinheiten:
•  insges. 6 Mehrfamilienhäuser mit  

EG/OG/DG 
• 3 Reihenhäuser mit EG & OG 
•  2 Tiefgaragen mit 99 überdachten PKW- 

Abstellplätzen + 45 Frei flächen für PKW 
Wohneinheiten insgesamt: 88
Gesamtnutzfläche: ca. 7.000 m2

Nutzfläche der Wohnungen: 53 – 95 m2

Nutzfläche der Reihenhäuser: ca. 107 m2

Bundespräsidentenwahl  
Sonntag, 4. Dezember 2016
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht  
Gebrauch! 
Wahllokale sind von 7 – 14 Uhr geöffnet. 
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EDITORIAL

SILVER

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Marktgemeinde Böheimkirchen,

In Zusammenhang mit dem Gesellschaftswandel kommt dem 
Thema Familien- & Kinderfreundlichkeit einer Gemeinde im-
mer größere Bedeutung zu. 

Unsere Marktgemeinde ist hier gut aufgestellt und wir versu-
chen uns ständig zu verbessern. Kindergärten, Volksschule, 
Neue NÖ Mittelschule, aber auch die Musikschule bieten un-
seren Kindern und Jugendlichen gute Voraussetzungen, um 
bestens vorbereitet den nächsten Lebensabschnitt zu bewäl-
tigen. Es geht dabei um die schulische und berufliche Weiter-
bildung. 

Die gemeinsam mit unseren Unternehmen durchgeführte 
Lehrlingsbörse, bei der 14 Betriebe 35 offene Lehrstellen an-
geboten haben, zeigt, dass die Marktgemeinde auch in die-
sem Bereich viele Möglichkeiten für junge Menschen bietet. 

Mitte Oktober fand auch die offizielle Eröffnung des Kinder-
gartenzubaus in der Stockhofstraße statt. Punktgenau im Zeit-
plan, aber auch im finanziellen Rahmen wurde dieses Projekt 
abgewickelt, was uns auch Anerkennung von den Verantwort-
lichen des Landes und der Kindergartenaufsicht einbrachte. 
Damit war es im September auch möglich, jedem Kind einen 
Kindergartenplatz anzubieten. 

Im Zusammenhang mit dem Bürgerzentrumsbau wird auch der 
Kirchenweg zwischen Bürgerzentrum und Kirchenmauer neu 
hergestellt. Die Vorarbeiten dazu wurden in den letzten Wo-
chen unter archäologischer Begleitung durchgeführt. Dabei 
wurden wieder einige interessante Funde aus der Vergangen-
heit freigelegt. Im Dezember-„Rundblick“ wird es dazu einen 
sehr interessanten Beitrag geben. 

Parallel zum Bürgerzentrumsbau laufen auch in einem Arbeits-
kreis Diskussionen um Verkehrslösungen für den Zentrumsbe-
reich und die Gestaltung des Bürgerzentrumsvorplatzes. Nach 
Abschlussgesprächen mit dem Land (dies ist notwendig, da es 
sich um eine Landesstraße handelt) werden wir diese Überle-
gungen auch öffentlich präsentieren. 

Mit besten Grüßen!

Auszüge aus den Beschlüssen 
des Gemeindevorstands und  
des Gemeinderates:
• Bürgerzentrum: Leistungen für das Facility-Management an Fa. 

Porr-Real vergeben. 

• Grundsatzbeschluss im GR für nachhaltige & energieeffiziente 
Beschaffung: Damit werden wir beim Einkauf von Produkten & 
Dienstleistungen nach ökologischen, ökonomischen und sozia-
len Gesichtspunkten vorgehen.

• Ankauf & Errichtung von 11 zusätzlichen Straßenbeleuchtungen 
für das Betriebsgebiet an Fa. Elektro Brandstetter vergeben. 

• Neuregelung der finanziellen Elternbeiträge für Nachmittagsbe-
treuung in den Kindergärten

• Für Sanierungsarbeiten beim FF-Haus Außerkasten & für Um-
bauten an Fahrzeugen der FF Böheimkirchen wird die Marktge-
meinde die Kosten übernehmen. 

• Grundsatzbeschlüsse für die neue Bibliothek: einstimmig be-
schlossen. 

• Betriebsförderung für Fa. Bernhard Heiztechnik im Betriebsge-
biet einstimmig beschlossen. 

• Die Schlussrechnung für das Hochwasserschutzprojekt, das be-
reits 2013 abgeschlossen wurde, wurde nach Überprüfung durch 
das Land NÖ zur Auszahlung freigegeben.

Bürgerservice
Marktgemeinde Böheimkirchen
Marktplatz 2, 3071 Böheimkirchen 
Adresse Marktgemeinde Ausweichquartier:  
Eingang Neustiftgasse neben RAIBA.
Tel. 02743/2318-0, Fax 02743/2318-13, 
buergerservice@boeheimkirchen.gv.at, www.boeheimkirchen.gv.at
Parteienverkehr: DI, MI, DO, FR 8–12 Uhr, MO 8–12 Uhr, 14 –16 Uhr
MO 16–19 Uhr (tel. Terminvereinbarung)

Sprechstunden des Bürgermeisters: MO 16.30–18.30 Uhr, FR 8–10 Uhr

Nächste Anwalts-Sprechstunden Mag. E. Freilinger-Gößler:  
MO 12.12., 17 – 18.30 Uhr, Tel. 02746/30 377, Fax-DW 50 
kanzlei@frauanwalt.at

Wirtschaft & Gemeinde mit den 
zukünftigen Unternehmer_innen von BÖ! 

Die richtige Info 

ist alles, was zählt

Viele Möglichkeiten 

bei Betrieben aus 

BÖ und der Region! 

Impressionen vom Lehrlingstag 
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76 Wohnungen für mehr als  
200 neue Böheimkirchner_innen!

Laufend erfolgen Erweiterungen

Moderner Wohnkomfort...

… und zeitgemäße Lebensqualität ohne 
Barrieren!

Reduziertes Verkehrsaufkommen
Das Bauprojekt der nö. Wohnbau-
gruppe mit insges. 76 Wohnungen 
& zwölf Reihenhäusern bietet viele  
Vorteile. Durch Wahl eines erfahrenen 
Architektenteams (pfeilarchitekten – ZT  
GmbH) kann ein Grundstück optimal 
genutzt werden. Die Tiefgarage unter 
Stiege 5 & 6 erreicht man direkt von 
der Lindenstraße, ebenso die Park-
plätze im Freien, die zusätzlich ange-
mietet werden können. Es wird so eine 
„autofreie“ Zone geschaffen, die das 
positive Wohngefühl fördert. Sie trägt 
zu niedrigerer Lärm- & Schadstoffbe-
lastung innerhalb der Anlage bei sowie  
zu erhöhter Verkehrssicherheit. 

Kindergerechte Freiräume
Für die Kleinsten wird schon im 1. 
Bauabschnitt zwischen Stiege 5 und 
Reihenhausblock 1 ein Spielplatz mit  
kleinkindertauglichen Geräten errichtet.  
Im Zuge des 3. Bauabschnitts ist im 
westl. Liegenschaftsteil eine große 
Fläche als Spiel- & Kommunikations-
zone mit ansprechenden Sitzgelegen-
heiten geplant. 

Allen Wohnbedürfnissen gerecht 
werden
Für die Reihenhäuser und EG- 
Wohnungen konnten Eigengärten  
lukriert werden – vom pflegeleichten  
30 m²-Garterl für Küchenkräuter 
über kleine Terrassen bis hin zum fast  
400 m² großen Garten, der Kindern 
Platz zum Herumtoben bietet. Die 
Wohnungen sind zumeist mit Koch-
nischen, hochwertigen Parkett böden 
und Wannenbädern ausgestattet.
Besonders gefragt sind 3-Zimmer- 
Wohnungen (70 – 80 m²), was die  
nö. Wohnbaugruppe auch bei dem 
Projekt in der Lindenstraße berück-
sichtigt. Kleinere Single- oder auch 
vollwertige 4-Zimmer-Wohnungen mit 
annähernd 100 m² sind ebenso dabei, 
um verschiedensten Wohnbedürf-
nissen gerecht zu werden. 

Gemeinde

Interview mit Dir. Walter Mayr
Geschäftsführer/Vorstandsobmann  
nö. Wohnbaugruppe 

Fortsetzung  
von Seite 1

Herr Dir. Mayr, was macht den Standort 
Böheimkirchen so besonders? 
Wenn man in Böheimkirchen baut, passt 
einfach alles – unkomplizierte Grundstücks-
verhandlungen, verlässliche regionale Part-
nerfirmen & ausgezeichnete Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde von der Planung bis zur 
Vergabe. 

Worauf legt die nö. Wohnbaugruppe bei 
ihren Projekten besonderen wert? 
Wie so oft im Leben zählt auch hier das 
Miteinander. Wenn Architekten ressourcen-
schonend & bedarfsgerecht planen, gut 
mit den Baufirmen zusammenarbeiten und 
unser Team von der Neubautechnik nicht nur 
die Projektleitung über hat, sondern auch 
optimal koordiniert, so profitieren am Ende 
alle. Termine können eingehalten werden, 
die tatsächlichen Kosten entsprechen den 
Kalkulationen und die MieterInnen erhalten 
für ihr Geld das beste Ergebnis. 

Wie geht es dann weiter, wenn man sich 
für eine Wohnung der nö. Wohnbaugruppe 
entschieden hat? 
Nach der Wohnungsübergabe, die zumeist 
in festlichem Rahmen stattfindet, werden 
die MieterInnen innerhalb der Gewährleis-
tungsfrist in allgemeinen technischen Fragen 
weiterhin durch die Neubautechnik betreut. 
Für alle anderen Agenden steht unser Haus-
verwaltungsteam zur Verfügung, auch dann, 
wenn die Wohnungen gekauft werden. Die 
nö. Wohnbaugruppe ist immer für Sie da! 

Kontakt für Wohnungssuchende 
www.nwbg.at | verkauf@nwbg.at  
T 02236/405-157 
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„Wir bauen. Sie wohnen.“ So einfach 
wie unser Slogan ist auch für Sie der Weg 

zur Traumwohnung in Böheimkirchen!

Viele Möglichkeiten 

bei Betrieben aus 

BÖ und der Region! 
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Mehr Platz im  
KiGa Stockhofstraße

Siedlung Lindenstraße: 
Ausbau der Infra
struktur läuft!
Der Gemeinde ist die Anbin-
dung der Siedlung Linden-
straße an das Orts zentrum  
ein großes Anliegen, vor allem  
eine fußgänger- & kinder- sowie familien-
freundliche Verkehrs lösung, sodass man 
auch mit dem Kinderwagen sicher unter-
wegs ist!
Bereits im Zuge des ersten Bauabschnitts 
wurde einseitig ein Gehsteig errichtet. Der-
zeit laufen die Arbeiten für den Gehsteig  
an der Westseite der Lindenstraße. Die  
Planungsunterlagen für den Gehsteig im 
Bereich Lagerhaus liegen zur Begutachtung  
beim Land, mit der Umsetzung soll nach 
der Freigabe rasch begonnen werden. 
Geplant wird ebenso ein Zebrastreifen 
über die Ob. Hauptstraße. Dieser wird vom 
Land genehmigt, sobald von entsprechen-
der Frequenz ausgegangen werden kann. 
Ergänzend soll ein neuer Rad- & Fußweg 
entlang der Eisenbahnunterführung und 
des Bahndamms in Richtung Wolfberg-
gasse eine verkehrssichere Anbindung an  
Zentrum/Park/Schule ermöglichen.
Bereits umgesetzt wurden der neue  
Sammelplatz für Glas und Metall sowie ein 
Humana-Container für Textilspenden.

 Vbgm. Franz Gugerell

Gemeinde

Im Beisein von Landes-, Bezirks- & Ge-
meindevertretern, zahlreichen Eltern 
sowie der Blasmusik und der Pfarre 
Böheimkirchen, vor allem aber unter 
tatkräftiger Mitwirkung der Kinder-
garten-Kinder und ihrer Betreuerinnen 
wurde der Zubau zum KiGa-Stockhof-
straße am 21. Okt. feierlich eröffnet. 
Nach nur wenigen Monaten Bauzeit 
war der reguläre Betrieb des Zubaus 
bereits rechtzeitig vor Schulbeginn im 
August aufgenommen worden. Die 
Kosten für das Projekt (rd. € 270.000,–)  
wurden mit Unterstützung des Landes 

NÖ von der Gemeinde getragen.
56 Kids finden im KiGa Stockhof der-
zeit Platz. Der Zubau, geplant und aus-
geführt von Firmen aus der Region, 
ermöglicht zusätzlich zu den bestehen-
den zwei die Betreuung einer dritten 
Kinder-Gruppe (Raumgewinn: 172 m2). 
Bei Bedarf kann in Zukunft auch erwei-
tert und auf eine vierte Gruppe aufge-
stockt werden. 

Danke den Kids und ihren Betreuerin-
nen für die erfrischende Mitwirkung 
an den Eröffnungsfeierlichkeiten!

Zubau für 3. Kindergruppe offiziell eröffnet

Vertreter_innen der Pfarre BÖ, der Schulen, des Landes Nö., aus Bezirk und Gemeinde 
bei der Eröffnungsfeier mit den Kids

Autowracks: Gemeinde & FF bieten Prämie für Entsorgung!
Ihr altes Auto für einen guten 
Zweck: Die FF Böheimkirchen  
benötigt zu Übungszwecken  
immer wieder „Schrott-PKWs.“

Sie haben die Möglichkeit, Ihr KFZ 
zur Verfügung zu stellen. Die FF  
holt Ihr Fahrzeug ab und übergibt  
es nach erfolgter Übung einem  
befugten Entsorger. 

Voraussetzungen: KFZ ohne Treib-
stoff, ohne Feuerlöscher, ohne Gas-
flaschen, max. 5 Reifen inkl. Felgen, 
sauber (kein Müll, kein Alteisen, kein 
sonstiger Unrat im KFZ!). 

Entsorgungsprämie pro KFZ:  
€ 30,– (ohne Motor: € 10,–;  
geschlachtet € 0,–)

Anmeldung zur Entsorgung  
bis spätestens 2. Dezember 2016  
am Gemeindeamt.

Bitte unter Bekanntgabe Ihrer Bank-
verbindung und unter Vorlage des 
Typenscheins. 

Die Abholung des KFZ durch die FF 
erfolgt am Straßenrand neben Ihrer 
Liegenschaft. Bitte darauf zu achten, 
dass die Zufahrt für einen LKW (Höhe 
4 m) gewährleistet ist und das KFZ 
nicht unter Bäumen oder Leitungs-
kabeln steht!

Sinnvoll in den „Auto-Himmel“ – durch 
Unterstützung der Gemeinde & der FF 

• Italienisch 1 für Anfänger  
ab Mi., 15. 2. | 18.30 – 20 Uhr | € 95,–

• Italienisch für Fortgeschrittene  
ab Mo., 13. 2. | 18.30 – 20 Uhr | € 95,–

• Italienisch Expertenkurs   
ab Di., 14. 2. | 19– 20.30 Uhr | € 95,–

jeweils 10 Abende mit Mag. Viktor Mayerhofer

• Computerkurs für Anfänger   
ab Di., 14. 2. | 18.30– 20 Uhr | € 55,–

• Computerkurs für Fortgeschrittene   
ab Do., 16. 2. | 18.30– 20 Uhr | € 55,–

jeweils 5 Abende mit Ing. Thomas Morawetz

• Fotobuchkurs: Beispielfotobuch am  
Computer Schritt für Schritt gestalten    
mit Mag. Silvia Miksch | 3 Abende |  
ab Mo., 13. 2. | 18–20 Uhr | € 30,–

• Englisch 1 für Anfänger und leicht  
Fortgeschrittene | 10 Abende |  
ab Di., 14. 2. | 18–19.30 Uhr € 95,–

• Deutsch als Fremdsprache mit Mag.  
Marlene Kliment | 10 Einheiten (evtl. erweiter-
bar) | ab Sa., 18. 2. | 13–14.30 Uhr | € 95,–

Kursort: NMS BÖ, Hochfeldstraße 5 
Anmeldung am Gemeindeamt bis Freitag, 
10. Februar 2017 unter 02743/2318-15 oder 
unter buergerservice@boeheimkirchen.gv.at 

Kurse & Veranstaltungen 
FRÜHJAHR 2017

Grüße der Kids an die 

Böheimkirchner_innen 

per Luftballon
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BÖOrtsentwicklung: Startschuss für den Masterplan!

Wirtschaft

Besonders wichtig sind Konkretisierung,  
Authentizität und die Nachhaltigkeit  
der Ergebnisse, die optimal zum Stand-
ort Böheimkirchen passen. 
Vorteil in Böheimkirchen ist, dass sich 
die Gemeinde in den letzten Jahren  
sehr gut entwickelt hat – z. B. im Be-
reich Bevölkerungswachstum, Wirt-
schaft oder Lebensqualität. 
Bei den ersten Schritten zur Umsetzung  
werden gerade die Detailstruktur des 
Masterplans und die weitere Termin-
schiene festgelegt. Danach wird mit 
der Gemeindeführung und dem Wirt-
schaftsausschuss ein Team zusammen-
gestellt, das als Steuerungsgruppe im 
gesamten Prozess agiert. Der Gemein-
derat fungiert als oberster Entschei-
dungsträger. In die Steuerungsgruppe 
werden verschiedene Experten, Wirt-
schaftstreibende und Vertreter der  
Gemeinde eingebunden, um z. B. als 
Leiter von Arbeitsgruppen zu fungieren,  
für das Gemeinwohl von Böheimkirchen  
Entscheidungen zu treffen und Fach-
wissen einzubringen 

Wie kommen wir zu einer Auswahl 
der besten Köpfe für die Steue-
rungsgruppe und wie erreichen wir  
breite Zustimmung für den Master-
plan?
Bgm. Johann Hell:
Das alles funktioniert 
nur in gegenseitiger 
Zusammenarbeit. 
Zunächst wird Karl 
Herzberger mit allen  
Mitgliedern des Wirtschaftsausschus-
ses Gespräche führen und uns dann 
einen ausgewogenen Personenkreis 
vorschlagen. 
Klar ist für uns jetzt schon, dass hier 
weder persönliche Interessenlagen 
noch Befindlichkeiten etwas zu suchen 
haben. Es geht um das Gemeinwohl 
aller. 
Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir 
einen guten Weg gehen werden und 
dass wir letztlich von allen Fraktionen, 
der Wirtschaft und aus der Bevölke-
rung eine hohe Zustimmung bekom-
men werden.

Welchen Zweck verfolgt die Ge-
meinde mit der Erstellung eines 
Master planes?
Karl Herzberger,  
Vorsitzender des Wirt-
schaftsausschusses:
Zweck ist die bewusste 
Steuerung unserer Ge-
meindeentwicklung in 
eine festgelegte Richtung. Wir wollen 
die Zukunft der Gemeinde aktiv ge-
stalten und strategisch zielgerichtet 
vorgehen. Wir legen die „Gleise, auf 
denen künftig die Züge fahren sollen.“ 
Konkret besteht der Masterplan aus 
einem Gemeindeentwicklungsplan 
und einem Gemeindemarketingplan.
Der Entwicklungsplan dient zur lang-
fristigen Gestaltung unserer Gemein-
de für die nächsten 15-20 Jahre. Da-
rin werden Zielvorgaben, Strategien 
und Ausrichtung entwickelt. Im ersten 
Schritt werden konkrete messbare 
Zielgrößen, wie z.B. Bevölkerungsent-
wicklung, Arbeitsplätze festgelegt. 
Der Marketingplan wiederum hat viel 
mit der Außenwirkung und der Ver-
marktung der Maßnahmen zu tun. 

Wie wird das alles 
konkret ablaufen?
Jürgen Erber,  
Projektleiter:
Der gesamte Master-
plan wird rund 2,5 bis 3 
Jahre in Anspruch nehmen. Es geht um  
maßgeschneiderte langfristige Visio-
nen & Projekte, die für einen Zeitraum  
von 15 bis 20 Jahre ausgelegt sind.  

Jürgen Erber vom Gemeinderat einstimmig mit der Leitung „Projekt Masterplan“ beauftragt.

Zubau für 3. Kindergruppe offiziell eröffnet

Team „Masterplan für Böheimkirchen:“ Maggie Dorn-Hayden, Jürgen Erber, Karl  
Herzberger, Barbara Lashofer, Bgm. Hans Hell, Andrea Schwinski, Franz Haunold

Serie „Gemeindemitarbeiter_innen am Wort“ (Teil 6):
Mag. Maria Schulreich, am Gemeindeamt beschäftigt seit Nov. 2015, zuständig u.a. für  
Meldeamt, Bürgerservice, allgem. Administration usw.:

„Ich bin erst seit kurzem am Gemeindeamt tätig. Das historische Rathaus habe ich von außen immer 
als ein sehr „alt-ehrwürdiges“ und eindrucksvolles Gebäude wahrgenommen, vor allem, wenn es an 
Feiertagen beflaggt war. Es hat Distanz zum Bürger vermittelt. Heute versteht das Gemeindeamt sich 
als serviceorientierte Dienstleistungseinrichtung für die Bevölkerung. Oft ist es wichtig, einfach nur da 
zu sein und ein persönliches Verhältnis aufzubauen, wenn jemand mit einem Anliegen vorbeikommt.“

Grüße der Kids an die 

Böheimkirchner_innen 

per Luftballon



Nach dem tollen Erfolg des 1. BÖ-
Bücher flohmarkts im Park Anfang Sep-
tember (mehr als 500 verkaufte Bücher 
aus Spenden der Böheimkirchner_ 
innen sowie aus den Beständen der 
ehemaligen Gemeindebibliothek) steht 
nun die Eröffnung der Übergangs-
bibliothek, der BÖbliothek light bevor. 
Projektleiterin Marion Strohmaier: „Wir 
freuen uns über den großen Zuspruch 
in der Bevölkerung. Unser Konzept 
ist aufgegangen und bestärkt uns bei  
unseren nächsten Schritten. Danke allen  
Böheimkirchner_innen, die den Bücher-
flohmarkt mit ihren Buchspenden und 
ihrem Besuch unterstützt haben!“

Lesefutter für die „Youngsters“
Der Schwerpunkt der Übergangs-
bibliothek, die bis zur Eröffnung des  
Bürgerzentrums 2017 im Jugendzentrum 
„Nordrand“ untergebracht sein wird,  
wird bei Kinder- und Jugendbüchern 
liegen. Ende November erfolgt die  
Adaptierung der Räumlichkeiten. 

BÖ-Bücherpate werden – Bibliothek 
mitgestalten! 
Damit den Leserinnen und Lesern auch 

eine breite Palette an modernen und  
aktuellen Medien (Kinderbücher, Krimis,  
Belletristik, Sachbücher, Hörbücher etc.)  
geboten werden kann, wurde die Aktion 
„BÖ-Bücherpatin/BÖ-Bücherpate“ ins 
Leben gerufen. 
Und Sie können mitbestimmen, welche  
Medien in die neue Bibliothek aufge-
nommen werden!
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Das Böbliotheks-Team (v.l.n.r.): Manfred Meyer, Renate Mühlberger, Victoria  
Strohmaier, Marion Strohmaier, Renate Schwetz, Elisabeth Hofbauer, Karin Schaffer 
(nicht im Bild: Katharina Schmatz, Margit Tschernitz, Brigitte Maier)

Vollkorn-Weihnachtsbäckerei
mit Gesundheitsberaterin Ingrid Weber

Mi., 23. Nov. 2016 18:30 bis 21:45 Uhr 
in der Schulküche im Mittelschulzentrum  
Hochfeldstraße 5

Anmeldungen unter 02743/2318-20 oder per  
e-mail: silvia.parzer@boeheimkirchen.gv.at 

Gemeinde

Tolle Bilanz für 1. BÖBücherflohmarkt
„BÖbliothek“ mitgestalten – Bücherpate werden!

So werden Sie BÖ-Bücherpate: 

Nächster BÖ- 
Bücherflohmarkt: 

Rücksprache mit dem BÖ-bliotheksteam und Abklärung, für welches Buch/
Zeitschriftenabo/Hörbuch/DVDs etc. die Patenschaft übernommen werden  
soll und ob der Ankauf selbst getätigt wird oder der Geldbetrag dem  
BÖ-bliotheksteam als Spende überreicht wird (Ankauf durch das Team). 
Als kleines Dankeschön werden Spender_innen als unsere  
BÖ-Bücher paten_patinnen namentlich in den Büchern vermerkt.
Kontakt: Marion Strohmaier 0699/81 70 17 74.

Gemeinsam mit dem Advent-
markt am 3. – 4. Dez. im Park! 
Speziell mit Kinder- und Weih-
nachtsbüchern als ideale (und 
auch preisgünstige!) Geschenke

Termin der Eröffnung: 10. Dez. 2016 um 9 Uhr

Adresse: Obere Hauptstraße 2/2  

(gleich neben der Textilpflege Fa. Thür)

BÖbliothek light:

Faszientraining im KiGa Aufeldstr.: Leiter Michael Jahn &  
22 Teilnehmer_innen mit Faszienrollen und -bällen bei  
praktischen Übungen. Das Training läuft bis Ende Jänner, 
wird danach fortgesetzt.

Rückblick: 
Faszientraining 
kommt gut an!
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Umwelt

Das Projekt zur Renaturierung des  
Michelbaches startet Anfang kommen-
den Jahres und gelangt spätestens  
im Herbst 2017 zum Abschluss. Durch 
viele Strukturverbesserungen wie Ab-
bau von Sohlstufen („Wehren“) wird 
ein Maximum an ökolog. Maßnahmen 
umgesetzt, allen voran die Entfernung  
von Wanderhindernissen für Fluss-
lebewesen. Im Zuge der Aufweitung 
des Gebietes Roitnerwiese wird eine  
neue Natur- und Freizeitfläche ge-
schaffen, ein „Sommer-Erholungs-
raum“ mit Flusszugang, wo es auch 
kleine Schwimmbereiche geben wird. 
In puncto Hochwasserschutz bringt 
das Projekt keine Verschlechterung 
mit sich. Durch Ablagerung von Fest-
stoffen auf dem Areal Roitnerwiese  

Großer Zuspruch der Böheimkirchner_innen:  
Fotovoltaikanlagen mit Bürgerbeteiligung  
restlos ausverkauft!
Dank unserer Bürger_innen waren 
alle angebotenen Sonnenmodule in 
kurzer Zeit ausverkauft. Damit ist die 
Gemeinde mit dem Partner 10hoch4  
in der Lage, alle geplanten Fotovoltaik-
anlagen bis spätestens März 2017 zu 
errichten. 

„Mein Sonnenmodul liegt 
hier am Dach“

358 nummerierte Solarbausteine mit 
verschiedenen Laufzeiten & Renditen  
für die Gebäude der FF Böheimkirchen  
(17 KWb), die Polizeiinspektion (23 
KWb), den KiGa-Neubau im Aufeld 
(126 KWb) sowie die FF Untergrafen-
dorf (80 KWb) waren zu vergeben.  
Die InvestorInnen kommen zu 82 % 
aus der Gemeinde, zu 11 % aus dem 
nahen Umfeld und zu 7 % extern.

Was die PV-Anlagen leisten
Eine Jahresleistung von 98.000 KWh 
wird erwartet. Die jährliche CO2-Ein-
sparung entspricht den Emissionen von  
19 PKWs! Die Anlagen am Kindergarten  

und der Polizeistation speisen (ab-
züglich Eigenbedarf) die Überschuss-
energie ein, bei den Feuerwehren 
erfolgt Direkteinspeisung. Durch die 
Investitionen der Bürger_innen leisten 
wir einen wertvollen Beitrag für regio-
nale Wertschöpfung, zum Ausbau von 
Sonnenstrom und zum Klimaschutz. 

LebensraumVerbesserung durch ökolog. VorzeigeProjekt am Michelbach
„Geht es der Natur gut, geht es dem Menschen gut“

mit Gesundheitsberaterin Ingrid Weber

Mi., 23. Nov. 2016 18:30 bis 21:45 Uhr 
in der Schulküche im Mittelschulzentrum  
Hochfeldstraße 5

Anmeldungen unter 02743/2318-20 oder per  
e-mail: silvia.parzer@boeheimkirchen.gv.at 

„Müll-Vandalismus“ in der  
Gemeinde nimmt zu! 
Ein Appell der Umweltgemeinderätin 
Margareta Dorn-Hayden

Die Mitarbeiter unseres Bauhofes sind zu-
nehmend damit beschäftigt, illegal entsorgte 
Müllsäcke bei Sammelinseln, am Waldrand 
oder auf Böschungen sowie achtlos bei Park-
bankerl verstreuten Essensmüll einzusammeln, 
mit Haushalts-Restmüll verstopfte Straßen-
papierkörbe zu entleeren und diesen Müll 
mühsam händisch zu trennen. 

Dies kostet der Öffentlichkeit viel Geld, denn  
der Gemeinde entstehen bereits jetzt jeden 
Monat Mehrkosten an zusätzlichen Abholge-
bühren für große Müllcontainer – von zusätz-
lichen Personalkosten ganz zu schweigen! 

Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir  
alle Fälle, die wir aufdecken, ausnahmslos 
zur Anzeige bringen – im Interesse all jener 
Bürger_innen, die vorbildliches Verhalten 
an den Tag legen und Müll ordnungs - 
gemäß entsorgen!

(und nicht im Zentrum!) darf bei 
Hochwasser sogar von einer leichten 
Entspannung ausgegangen werden. 
Rund 80 interessierte Besucher_innen 

folgten bei der Bürger-Info-Veran-
staltung am 13. September aufmerk-
sam den hochkarätigen Vortragenden 
am Podium. 

Altstoffsammelzentrum BÖ: Öffnungszeiten 2017
Den aktuellen Flyer mit den Öffnungszeiten erhalten Sie bei der Ausgabe der 
„Gelben Säcke“. Das kostenlose Bürgerservice wurde 2016 um eine Kartonagen-
presse erweitert, sodass Haushalte & Gewerbe Groß- & Kleinkartonagen einbringen 
können. Kartonagen sind ein wertvoller, vollständig recyclebarer Rohstoff, der der 
Papierindustrie zugutekommt.

Foto 2 – v.l.n.r 1. Reihe: NR Bgm. Johann Hell, Karl Gravogl, NÖ Landesfischerei, GGR 
Maggie Dorn Hayden, DI Alexandra Stebegg, Werner Consult, GR Ingrid Posch, DI 
Erich Zeiner, NÖLR Wasserbau, Vize-Bgm. Franz Gugerell. 2. Reihe: GR Josef Serlath, 
Dr. Hans Kaska, NÖ Landesfischerei, Mag Johann Nesweda, NÖLR Wasserbau, Robert 
Holovksy, Obmann Fischerei Böheimkirchen., DI Martin Mühlbauer, Ökologe EZB,  
Dr. Michael Fusko, ENU, GGR Thomas Lechner, DI Georg Fröschl, Werner Consult. 



BÖ-Advent-Events 2016
Weihnachtseinkäufe im Park: 
Adventmarkt 3. – 4. Dez.: 
mit BÖ-Bücherflohmarkt! 
Speziell mit Büchern für 
Kids zu Weihnachten! 

Romantischer Licht-Skulpturen-
pfad. Musik: Weihnachtliche 
Live-Darbietungen. Kinder-Ka-
russell, Kunsthandwerksstände 
& regionale Spezialitäten.

Sa., 3. Dez. im Park: 
14 Uhr: Offizielle Eröffnung 
durch Bgm. Hans Hell mit musi-
kalischer Gestaltung durch die 
VS. Ab 14 Uhr: Kunsthandwerk 
& regionale Spezialitäten.  
Ab 17 Uhr: Advent-Lesungen

So. 4. Dez.: Beginn 14 Uhr 
Ab 17 Uhr: Musikalische  
Live Darbietungen:  
Blasmusikensemble

Großer Wintersportartikel- 
Bazar und BÖ-Spiele-Floh-
markt des Elternvereins 
Sa., 3. Dez., im BÖ-Festsaal,  
14 – 16 Uhr 

Weihnachtseinkäufe im 
Ortszentrum: Sa., 3. Dez.

Die Geschäfte freuen sich  
auf Ihren Besuch und auf 
zahlreiche Teilnahme beim 
BÖ-Weihnachtsgewinnspiel:  
Gewinnen Sie am 23. Dez.  
ein E-Bike, einen Flat-TV, Zeit-
guthaben für E-CAR & viele 
weitere Preise!

Rückblick und Ausblick

„Young at Heart“
Stimmungsvoller Jazz-Abend im Weinkeller 
Rund 100 Besucher fanden sich am 2. Sept. im stimmigen Ambiente  
des Presshauses bei der Kronbergmühle ein. Am Programm 
von BÖ-kulturell: die Jazz-Formation YAH – Young at Heart mit  
„Lokalmatadorin“ Christiane-Editha Kosa als Gastsängerin.
Vielen Dank an die Familien Schmidt/Alfery für die Zurver-
fügungstellung ihres Weinkellers als Event-Location!

BÖ∙Kulturell zum Vormerken
„Frau Holle“ im Festsaal – 27. November 2016
Speziell für Kinder & Junggebliebene gastiert am 27. November 
als Einstimmung auf die Adventzeit um 15 Uhr im Festsaal  
das Österr. Tourneetheater (Leitung: Heinz Haiden)  
mit „Frau Holle“ als Weihnachtsmärchen. 

3. BÖ-Neujahrskonzert – 13. Jänner 2017 
Im Turnsaal der NMS BÖ. Tickets werden in der Vorweihnachts-
zeit am Gemeindeamt erhältlich sein.
Programm wird noch bekannt gegeben!

Volles Haus bei der Vernissage „Visuell – Ohriginell“ 
Heimische Künstler sorgten für großes Interesse bei über  
100 Besucher_innen. 
Arik Sator: Ölmalerei; Ingrid Bollwein: Acryl; Juietta Moari: Malerei/
Objekte; Mux Anthony: Malerei/Kollagen; W. Dorn: Reisebilder.  
Musikalische Umrahmung: Sebastian Frisch, einer der ausstellenden  
Künstler – herausragend und mit viel Tiefgang mit außergewöhnli-
chen Klangkreationen aus Natursounds in elektronischem Gewand.

Gemeindevertreter & die Formation YAH

Historische Führung zu  
„Schlossgeschichten“ in Totzenbach
Bgm. Hans Hell hatte zum Ausstellungsrundgang mit Pater 
Jacobus Tisch eingeladen und zahlreiche Böheimkirchner_
innen fanden sich am 8.10. in Totzenbach ein. Kurzweilig 
& detailreich wusste P. Jacobus die bewegte Geschichte 
unserer Heimat anschaulich zu schildern. Das Buch zur 
Ausstellung „Schlossgeschichten“ mit ausführlichem Teil 
über Böheimkirchen ist am Gemeindeamt erhältlich.

Pater Jacobus als kompetenter Guide durch die Ausstellung 
und zahlreiche Besucher_innen aus BÖ

Gemeindever-
treter_innen bei 
der Eröffnung mit 
den Ausstellungs-
kuratoren (Team 
„Zeit-Zeigen“)  
und Schlossherr 
Mag. Berger (re.)

Andreas Ferner live on stage
Unter dem Titel „BildungsFERNER“ brachte der Lehrer, 
Schauspieler & Kabarettist Andreas Ferner am 21. Okt. sein 
knapp einen Monat junges Programm nach Böheimkirchen. 
Rund um das Thema Bildung, Schule, Schüler & Eltern blieb 
kein Auge trocken. Im Anschluss an die Vorstellung verweil-
te Ferner noch mit zahlreichen Besuchern zum Plaudern an 
der vom neuen Saalwirt Denis Pop betriebenen Bar.

Andreas Ferner „rockt“ den Festsaal. 

Gemeindevertreter_innen mit heimi-
schen Künstlern_innen (Mux Anthony, 
Sebastian Frisch, Ingrid Bollwein,  
Arik Sator, Wölfi Dorn; nicht im Bild: 
Objektkünstlerin Julietta Moari).

Christiane Kosa – stimm-

gewaltig & bewegend!

Chorkonzert „Angels’ Carol“ –  
18. Dezember 2016
Weihnachtliche Festgesänge zur Adventzeit
am 18. Dezember um 16 Uhr in der Pfarrkirche
Mozartchor Böheimkirchen – Matthias Schwetz
Frauenchor Böheimkirchen – Gitti Damböck
Projektchor Kasten – Alois Stafflinger
Instrumentalensemble mit Harfe, Flöte, Kontrabass 
Weihnachtliches Vokalprogramm mit Werken  
aus Barock, Klassik, Romantik, Gegenwart,  
völkstümlich Traditionellem & Gospel-Songs …


